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Umfangreiches Betreuungsangebot

Neben der wissenschaftlichen Fundierung legen wir an der 
KU großen Wert auf die individuelle Betreuung der Studie-
renden, die wir aufgrund einer hervorragenden Betreuungs-
relation in hoher Qualität anbieten können. 

Einschreibung

Der Bachelorstudiengang Europastudien ist zulassungsfrei, 
eine Bewerbung ist nicht erforderlich. Die Einschreibung 
erfolgt über das zentrale Einschreibeportal der KU. Bitte 
beachten Sie, dass eine Registrierung im Portal jederzeit 
möglich ist, die Einschreibung selbst allerdings nur inner-
halb des Einschreibezeitraums von Mitte August bis Ende 
September.

Das Studium beginnt jeweils zum Wintersemester.  
Ein Teilzeitstudium ist möglich.

Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram:

www.facebook.com/EuropastudienKU
www.instagram.com/uni.eichstaett



Interdisziplinarität

Europastudien an der Katholischen Universität Eichstätt-
Ingolstadt zu studieren bedeutet interdisziplinär die Fächer 
Anglistik/Amerikanistik, Germanistik, Romanistik, Politikwis-
senschaft sowie Kunstgeschichte, Bildwissenschaften und 
klassische Archäologie zu belegen. Darüber hinaus ist der 
Studiengang mit Fächern der Geschichts- und Gesellschafts-
wissenschaft, der Philosophie, der Erwachsenenbildung, der 
Wirtschaftswissenschaft sowie der Theologie vernetzt. 

Integriertes Auslandssemester
Ein Semester im Ausland studieren ohne Verlängerung des 
Studiums – dafür sorgt das als verpflichtend in den Studien-
gang integrierte Auslandssemester. Hier werden nicht nur die 
erworbenen Fremdsprachenkenntnisse eingesetzt, sondern 
auch, bei freier Wahl des Studienortes, profilbildende Akzente 
der Studieninhalte gesetzt.

Die KU hat weltweit mehr als 300 Partnerhochschulen. Da-
durch bestehen für Studierende im Bachelorstudiengang 
Europastudien verschiedenste Möglichkeiten, das oder die 
Auslandssemester in einem spannenden Land zu verbringen. 
Bei der Planung werden Studierende von der Fachstudienbe-
ratung und dem International Office unterstützt.

Der Studiengang Studienziele und BerufsfelderInterdisziplinär und international

Sprache, Literatur, Kultur

Der Studiengang vermittelt in wissenschaftlich fundierter  
Weise Orientierungswissen über die kulturellen Gemeinsam-
keiten und Differenzen in Europa, über die Selbst- und Fremd-
wahrnehmung europäischer Kulturen sowie das Ineinander-
greifen von europäischen und außereuropäischen Kulturen. Er 
fokussiert europäische Begegnungen und Erfahrungen, Kul-
turkontakt und Kulturkonflikt als Kristallisationspunkte inter-
kulturellen Lernens durch ein vertieftes Studium westeuropä-
ischer Kulturen. Kenntnisse über mittel- und osteuropäische 
Kulturen werden im Überblick vermittelt. Gleichzeitig bildet 
er methodische Kompetenzen im verstehenden Umgang mit 
Sprache und Texten, insbesondere literarischen Texten, sowie 
mit Kunst- und Bilddiskursen aus. 

In Verbindung mit der Vermittlung von fachlichem Wissen und 
berufsfeldbezogenen Fähigkeiten zielt der Studiengang auf 
eine interkulturelle Handlungs- und Kommunikationskompe-
tenz ab und bereitet besonders auf eine Tätigkeit in Berufs-
feldern vor, in denen Führungsaufgaben, Kulturmanagement, 
Wissens- und Informationstransfer vor dem Hintergrund kul-
tureller Diversität erfolgen.

Studieninhalte

	n Kulturwissenschaftliches Basiswissen (Europäische Kul-
turgeschichte sowie Selbst- und Fremdwahrnehmung 
europäischer Literaturen und Kulturen)

	n Literaturwissenschaft (Philologische Methodik sowie Ana-
lyse und historische Einbettung literarischer Texte)

	n Sprachwissenschaft (Sprachgeschichte/Diachronie und 
Strukturen der Gegenwartssprache/Synchronie sowie 
Vergleichende Sprachwissenschaft)

	n Kunstgeschichte (Geschichte der Bildmedien und der 
Künste)

	n Module aus Politikwissenschaft und Theologie sowie ein 
Wahlfach und die sprachpraktische Ausbildung in zwei 
modernen Fremdsprachen

Studienziele

	n Einblicke in grundlegende Fragestellungen, Probleme 
und Lösungsverfahren der beteiligten philologischen, 
geschichts- und gesellschaftlichen sowie theologi-
schen Disziplinen

	n umfassende sprachliche Kompetenzen in zwei Fremd-
sprachen

	n die Fähigkeit zu eigenständigem wissenschaftlichen  
Arbeiten

	n die Fähigkeit zur praktischen Anwendung der erworbe-
nen Kenntnisse in außeruniversitären Bereichen

Durch die Wahl von Einführungs- und Aufbaumodulen aus 
unterschiedlichen Philologien sowie durch das Studium 
zweier Fremdsprachen, von denen eine neu begonnen wer-
den kann, wird es ermöglicht, eigene Studienschwerpunkte 
zu setzen und individuelle Profile auszubilden. Das obligato-
rische Blockpraktikum sorgt für die Ausbildung von Selbst-
lern- und Vermittlungskompetenzen sowie für eine Verbin-
dung von Studium und Berufsleben.

Berufsfelder

Zu den geeigneten Berufsfeldern für die AbsolventInnen 
zählen die Bereiche Medien, Presse, Öffentlichkeitsarbeit 
von bspw. Wirtschaftsunternehmen und Institutionen so-
wie alle Bereiche, in denen ein breites kulturgeschichtliches 
Wissen, fundierte Fremdsprachenkenntnisse und besonde-
re Vermittlungskompetenzen gefordert sind. 


